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Mehrzweckhalle (MZH) Kreuzacker, 4712 Laupersdorf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Restaurant Loch Ness 

X MZH Kreuzacker 

 
 
Wie erreiche ich die Mehrzweckhalle?  
 
Mit dem öffentlichen Verkehr: 
Bahn bis Thalbrücke Balsthal  
Postauto bis Haltestelle: Laupersdorf Dorf  
 
Mit dem Auto: 
Zieladresse für Navigationsgerät:  
MZH Kreuzacker Laupersdorf, Höngerstrasse 140 
 
Parkplätze: 
Direkt bei der Mehrzweckhalle Kreuzacker 
Bitte Einweisung beachten! 
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Ab 12.00 Uhr - Mittagsmenu 
Rahmschnitzel mit feiner Pilzrahmsauce 

Pommes Frites und Gemüse 

Gluschtiges Dessertbuffet mit selbstgemachten Kuchen und Torten  
 

 
Liebe Turnerinnen und Turner 

Sehr geehrte Gäste 
 
Die 105. Landsgemeinde der Vereinigung alt Turner und Turnerinnen des Kantons Solothurn 
(aTuTi) findet dieses Jahr in der Mehrzweckhalle in Laupersdorf statt.  
Das Treffen der Mitglieder von aTuTi mit Ehrengästen aus Politik, Turnbehörden und 
befreundeten Organisationen ist eine langjährige Tradition. Das statutarische Geschäft, das 
Gedenken an die Verstorbenen und die Ehrung der Mitglieder ab 80 Jahren sind feste 
Bestandteile der Versammlung. Im Anschluss an den offiziellen Teil werden wir noch Zeit 
haben, um Freundschaft und Kameradschaft zu pflegen. 
 
Der DTV Laupersdorf, als lokale Organisation, sorgt für einen guten Ablauf, damit es ein 
unvergesslicher Tag für alle Teilnehmenden wird.  
 
Wir freuen uns, viele Ehrengäste und Mitglieder von aTuTi aus allen Teilen unseres Kantons 
in Laupersdorf begrüssen zu dürfen.  
 
Die Ortsvertretungen werden gebeten die Mitglieder zur Teilnahme zu motivieren und 
gemeinsame Transporte zu organisieren.  
 
Gruppenanmeldung nehmen wir gerne entgegen. Diese sind zu richten an die Präsidentin 
Ines Gerber, 032 641 27 35 oder ines.gerber@bluewin.ch. 
Bitte mit der Angabe, wer das Menu wählt. 
 
Herzlich willkommen in Laupersdorf! 
 
 
 
Für die Vereinigung aTuTi   Für das Organisationskomitee  
Ines Gerber   Renate Wälchli 
Präsidentin   DTV Laupersdorf  
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Traktanden 
 

1. Eröffnung und Begrüssung 
2. Ehrung der Verstorbenen 
3. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der 104. Landsgemeinde vom 12. April 2025 in Lommiswil 
5. Jahresbericht der Präsidentin 2025 
6. Rechnungsablage 2025 und Revisorenbericht 
7. Ausblick 2026 / 2029 
8. Budget und Jahresbeitrag 2026 

 
Pause 
 

9. Ehrung der 80-jährigen und älteren Mitglieder 
10. Wahlen 
11. Anträge der Mitglieder 
12. Ehrungen 
13. Verschiedenes und Schlusswort 

 
Anschliessend gemütliches Beisammensein. 

Die Erfassung der teilnehmenden Mitglieder erfolgt im Eingangsbereich der 
Mehrzweckhalle.  
Die Mitglieder sind gebeten ihre persönliche Meldekarte mitzunehmen!  
 
Die angemeldeten Gäste und Ehrenmitglieder begrüssen wir am separaten Meldetisch 
im Eingangsbereich der Mehrzweckhalle. 
 
Anträge zuhanden der Landsgemeinde müssen bis zum 04. April 2026 schriftlich an die 
Präsidentin, Ines Gerber, Chüpfackerweg 5, 4514 Lommiswil, eingereicht werden. 
 
Jahresbeitrag 2026 
Der Jahresbeitrag beträgt mindestens CHF 10.- und kann beliebig erhöht werden. Ein 
grosser Anteil der Einnahmen wird für die Jugendförderung eingesetzt.  
 
Wir bitten alle Mitglieder den Jahresbeitrag mit dem persönlich 
zugestellten Einzahlungsschein bis 30. April 2026 einzuzahlen.  
(Dieser Einladung beiliegend). 
 
Bei Ehepaaren ist pro Person der persönliche Einzahlungsschein zu benützen, da sonst ein 
Erinnerungsschreiben ausgelöst wird. 
 
Herzlichen Dank!  
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Protokoll der 104. Landsgemeinde 
 

Datum: Samstag, 12. April 2025 Dauer: 14.00 - 16.30 Uhr 

 

Ort: Dorfhalle Lommiswil 

 

Vorsitz: Ines Gerber, Präsidentin 

 

Anwesend: alt Turner und Turnerinnen 156 

 aTuTi 80+ 95 

 Ehrenmitglieder und Ehrengäste 21 

 Total Anwesende 271 

 

 

1.   Eröffnung und Begrüssung 

Das Duo Klangholz eröffnet die 104. Landsgemeinde der Vereinigung alt Turner und Turnerinnen aTuTi. Zwei 
Frauen, zwei Alphörner, jede Menge schöne Töne und Klänge: Das ist das Duo Klangholz. Ines Gerber erzählt, 
wie sich die zwei Frauen an einem Anfängerkurs für das Alphornblasen im 2009 kennenlernten. Dirigiert wird 
das Duo seit zwei Jahren von Lisa Stoll (schweizweit bekannte Alphornbläserin). Sie treten an diversen 
Anlässen auf wie z.B. an Hochzeiten, Abdankungen, in Heimen oder an 1. August-Feierlichkeiten. Am 
Weltrekord im 2024 waren sie dabei, und zwar mit 1'004 anderen Alphornbläserinnen. 

Anschliessend begrüsst Präsidentin Ines Gerber unseren Fahnengötti und aTuTi Mitglied,  
Regierungsrat Dr. Remo Ankli, den höchsten Solothurner, Kantonsratspräsident Roberto Conti, den Kantonsrat 
Matthias Stricker sowie die aTuTi-Ehrenmitglieder, die Ehrengäste und alle Turnfreunde im Saal. 

Ines Gerber eröffnet die 104. Landsgemeinde mit den Worten «es ist Frühling – es ist Landsgemeinde-Zeit. 
aTuTi lebt durch euch! Fast 3000 Mitglieder sind Teil dieser lebendigen Gemeinschaft. Sie verbindet, unterstützt 
und inspiriert immer wieder neu. Jede Begegnung, jedes Gespräch und jede Veranstaltung tragen dazu bei, 
diese Gemeinschaft zu stärken. Das aktuelle Weltgeschehen betrübt uns alle. Mehr denn je brauchen wir 
positive Erlebnisse, um den gegenwärtigen Wahnsinn auszuhalten.» 

Der Stammverein der aTuTi-Präsidentin, die Damenriege Lommiswil, hat diesen Anlass organisiert. Dies unter 
dem Präsidium von Monika Wyss. Die beiden Ehrendamen des heutigen Nachmittags sind Michèle Dürrenmatt 
und Janine Schneitter (Co-Präsidentinnen der Damenriege). Ein paar Angaben zum Verein: 93 Turnerinnen, 65 
Kinder in der Mädchenriege, deren 15 im KITU und 20 Kinder in der Abteilung ELKI. Auf dem Jahresprogramm 
stehen Spiel-/ und Sporttage oder Regionale und Kantonale Meisterschaften / Turnfeste aber auch das Quer 
durch Solothurn oder der Verbands-OL. Die Jugendabteilung wurde am KTF2024 im Bucheggberg sogar 
Turnfestsieger. In den 90er Jahren spielte die Damenriege erfolgreich Korbball und stieg bis in die Nationalliga A 
auf. Die Chilbi ist auch fester Bestandteil im Jahresprogramm. Die Dauer der Vereinsreise kann von 1-4 Tagen 
variieren. 

Auch dieses Jahr sind grosse Ortsdelegationen anwesend. Ines Gerber dankt den Ortsvertretungen, welche 
jeweils die Gruppenanmeldungen organisieren. 
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2.   Ehrung der Verstorbenen 

Die Mitglieder von aTuTi umfassen eine grosse Altersspanne und somit müssen wir leider alle Jahre von 
Turnfreunden für immer Abschied nehmen. Seit der Landsgemeinde 2024 sind 37 aTuTi-Mitglieder verstorben. 
Ebenso trauern viele Anwesende um liebe Angehörige und Freunde, auch diese schliessen wir in unsere 
Gedanken ein. 

«Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen können, wann immer wir wollen». 

Mit einer Schweigeminute, gefolgt von einem weiteren Vortrag des Duo Klangholz gedenkt die  
Versammlung den Verstorbenen. 

Statutarischer Teil: 

Ines Gerber hält fest, dass im Sommer eine Rochade im Vorstand stattgefunden hat. Am KTF 2024 konnte 
Therese Suter als Aktuarin gewonnen werden. Damit Röbi Probst «sofort» von seiner Doppelfunktion entlastet 
werden konnte, hat der Vorstand Therese Suter an der Junisitzung 2024 ins Amt gewählt. Sie wird das heutige 
Protokoll verfassen. Im Traktandum Wahlen, werden wir Therese Suter durch die Versammlung bestätigen 
lassen. 

Die Einladungen wurden rechtzeitig allen Mitgliedern zugestellt und somit ist die Versammlung beschlussfähig. 
Wiederum wurde die Mitgliederrechnung für das Jahr 2025 dem Versand beigelegt. Von den 2’892 versandten 
Couverts sind lediglich deren 19 zurückgekommen. Die Adressen konnten bereits aktualisiert werden. Die 
Traktandenliste ist in der Einladungsbroschüre abgedruckt. 

Ø Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt 
 

Die Präsidentin stellt den Vorstand vor. Damit sich auch alle Anwesenden ein Bild machen können, werden die 
VS-Mitglieder gebeten, kurz aufzustehen. 

Es sind dies: 

• Peter Meister  Vizepräsident und Regionalleiter Thal-Gäu 
• Stefan Götschi  Verantwortlich Finanzen 
• Therese Suter   Aktuarin 
• Monika Brugger  Vizepräsidentin und Medienverantwortliche 
• Elisabeth Knörr   Regionalleiterin Solothurn u. Umgebung 
• Daniel Bieber  Regionalleiter Olten-Gösgen 
• Markus Meier  Regionalleiter Region Dorneck-Thierstein 
• Röbi Probst  Mitgliederverwaltung 
• Ursula Hälg  Projekte 
• Martin Imbach  Fähnrich 
• Edwin Tobler  1. Fähnrich Stellvertreter 
• Peter Schreiber  2. Fähnrich Stellvertreter 
• Marlyse Egger 

 

3.   Appell und Wahl der Stimmenzähler 

Appell siehe oben… 
 

Ø Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt:  
Koni Pfister, Bruno Huber und Anna Schreiber 
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4.   Protokoll der 103. Landsgemeinde vom 27. April 2024 in Obergösgen 

Das Protokoll der 103. Landsgemeinde vom 27. April 2024 in Obergösgen wurde in der Einladungsbroschüre 
abgedruckt. 

Ø Das ausführliche Protokoll wird genehmigt und dem Verfasser Robert Probst verdankt 
 

Ines Gerber erteilt das Wort dem höchsten Solothurner, Kantonsratspräsident Herr Roberto Conti. Das Wort 
«aTuTi» tönt so schön und beweglich. Er überbringt die besten Grüsse des Kantonsrats. Die Legislatur 2021-
2025 wurde in der März-Session abgeschlossen. An einer Feier von letzter Woche wurden die nicht mehr 
Gewählten in einem würdigen Rahmen verabschiedet. Anlässlich der Mai-Session können 17 neue Gesichter im 
Kantonsrat begrüsst werden. Für ihn ist es eine Riesenfreude, dass er in seinem Amt so viele Besuche bei 
Vereinen oder Verbänden machen darf. Einen Bezug zum Turnen hat er selber nicht; er landete beim Fussball. 
Er amtete 37 Jahre lang als «Kantilehrer» und hatte die Gelegenheit die Sportklassen zu unterrichten. Die 
Schwimmer / Kunstturner sind diejenigen mit dem meisten Trainingsaufwand, hält er ergänzend fest. 

Ines Gerber dankt Roberto Conti für die freundlichen Worte und dem Wohlwollen gegenüber aTuTi. Sie wünscht 
ihm weiterhin ein erfolgreiches Präsidialjahr und überreicht ihm ein Ortspräsent.  

 

5.   Jahresbericht der Präsidentin 

In der Einladung zur heutigen Landsgemeinde ist auch ein ausführlicher Jahresbericht der Präsidentin Ines 
Gerber abgedruckt worden. 

«Mein Jahresbericht hätte die Druckkosten in die Höhe gesprengt, wenn ich alle meine Erinnerungen an das 
KTF hätte schriftlich festhalten wollen», hält die Präsidentin fest. Um die Erinnerungen an das KTF 2024 im 
Bucheggberg nochmals wach werden zu lassen, begrüsst sie auf der aTuTi-Bühne Marc Ritz und Thomas 
Furrer. 

Was 2009 aus der Idee eines Turnfestes im Bucheggberg entstanden ist, konnte vor 10 Monaten durchgeführt 
und vollendet werden. Die Sterne standen jedoch nicht gut. Das Wetter war schon im Vorfeld und beim Aufbau 
schlecht. Der Einsatz der Helfer war jedoch genial und hat gezeigt, dass der ganze Bezirk hinter diesem 
Turnfest steht. Am ersten Turnfest-Wochenende gab es früh morgens bereits einen ersten Dämpfer. Das 
Festzelt stand unter Wasser und erneut wurden Helfer organisiert. Petrus hatte erbarmen und der Boden 
trocknete bis am Mittag ab. 3'000 Kinder konnten auf super Anlagen ihr Bestes geben. Es wurden 5’000-6’000 
Besucher gezählt. Auch die Bevölkerung von  
Lüterkofen hat dies entgegengenommen. Highlight dieses Wochenendes war die Rangverkündigungen durch 
«unseren» Michael Kummli. 

Am zweiten Wochenende (Freitagabend) stand dann das Festzelt erneut unter Wasser. Es wurden nochmals 
Gräben geschaufelt und Schnitzel verteilt. Der Festakt zusammen mit aTuTi war ein  
würdiger Anlass. 

Persönlich in bester Erinnerung bleibt Marc seine Teilnahme an der Reigen-Vorführung der Ehrenmitglieder und 
Funktionären des SOTV im Rahmen der Schlussvorführungen. 

Thomas Furrer dankt auch nochmals aTuTi für die gute Zusammenarbeit und wünscht einem nächsten OK alles 
Gute. Sein Highlight war – wie schon erwähnt – die Rangverkündigung von  
Michael Kummli. Das muss man erlebt haben – Gänsehautmoment. 

Hier ein paar Zahlen zum Fest: 40'000 Liter Flüssigkeiten (ohne Spirituosen), 3'300 kg Pommes Frites und 2'800 
kg Fondue-Käse. Rund 1'400 Helfer oder 34'000 Stunden wurden an Einsatz geleistet.  
Deren 15'000 Stunden schon nur durch das 80-köpfige OK. 

Ines schliesst in ihrem Dank auch die beiden OK Mitglieder ein, welche für die Finanzen verantwortlich waren. 
Dies sind: Barbara Baumann (die heute auch anwesend ist) und Christine Zimmermann. Als kleines Zeichen des 
Dankes wird Ihnen ebenfalls ein Ortspräsent überreicht. 
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Die grossartige Spende des DTV Däniken wurde grösstenteils verteilt. Wir wählten 2 Organisationen aus, 
welche für ihre Projekte das Geld gut gebrauchen können. Aber auch ideologisch zu aTuTi passen. Engagierte 
Menschen, die von der Sinnhaftigkeit von Bewegen und Gemeinschaft ebenso überzeugt sind wie wir 
Turnerinnen und Turner und die sich in ihrer Freizeit dafür einsetzen. 

• PluSport wollten wir bewusst regional berücksichtigen. Und so fanden die Übergaben in den beiden 
Regionalgruppen in Solothurn und in Olten statt. Paul Probst von PluSport Olten ist hier, das freut uns 
sehr. 

• Das Andere Lager kann mit unserer Spende seine Lagerkasse entlasten. Wir wurden an den 
Besuchstag an den Schwarzsee eingeladen und werden diese Einladung gerne annehmen. 

 

Vize-Präsident Peter Meister dankt Ines für ihren Jahresbericht. Ines leistet sehr viel und Peter hebt nochmals 
ihren Einsatz für den Festakt am KTF 2024 in Lüterkofen hervor. 

Ø Der präsidiale Jahresbericht 2024 wird von der Landsgemeinde mit grossem Applaus genehmigt 
 

Ines Gerber bedankt sich für die anerkennenden Worte. 

Die Präsidentin erteilt das Wort dem nächsten Redner, Regierungsrat Dr. Remo Ankli. Dies weckt Vorfreude 
aber auch Wehmut in ihr, hat er sich doch entschieden, beruflich neue Wege zu gehen. Deshalb wird er zum 
letzten Mal als «Sportminister» das Wort an uns richten.  

Remo Ankli überbringt gerne die Grüsse der Solothurner Regierung. Die Unterstützung des Turnsportes, das 
Besuchen der Menschen an deren Geburtstag oder in Krankheit sei sehr wichtig. Die Arbeit von aTuTi sei ein 
grosser Einsatz für die Gesellschaft und die Jugend. Für das Alles dankt er herzlich und überbringt die Grüsse 
der Regierung. Er stehe in seiner Funktion heute das letzte Mal auf der Bühne und er wünscht weiterhin ein 
schönes Zusammensein und alles Gute. 

Ines Gerber dankt ihm für die aufmunternden Worte und seinen Einsatz zur Förderung und Unterstützung des 
Sportes durch den Kanton und der Kultur im Allgemeinen. Sie nutzt die Gelegenheit, um der gesamten 
Regierung ein Dankeswort auszusprechen. aTuTi wird Remo Ankli vermissen. Die Hoffnung besteht jedoch, 
dass er als Fahnengötti ab und zu unter uns weilen wird. Alle Anwesenden wünschen ihm eine gute 
Amtsübergabe und dann viel Freude in der neuen Aufgabe. 

Remo Ankli wird ein Präsent überreicht. 

 

6.   Rechnungsablage, Etat und Revisorenbericht 2024 

Der Finanzchef, Stefan Götschi, hält als Erstes fest, dass bei aTuTi «alles im grünen Bereich» liege. 

Mutationen seit Landsgemeinde 2024: 

• Eintritte  123 
• Austritte 40 
• Verstorben  37 
• Ausgeschlossen 9 
• Aktueller Mitgliederbestand 2’906 
• Nettoveränderung seit LG 2024 +37 

 

Zur Rechnungsablage 2024 und zum höheren Verlust weist Stefan auf folgende Faktoren hin: 

• Rückgang bei den Mitgliederbeiträgen 
• Höhere Kosten Landsgemeinde 
• Spenden und diverse Vergabungen über Budget 
• Drucksachen höher u.a. aufgrund des nötigen Nachversandes der QR-Rechnungen 

 

Bei Einnahmen von CHF 50'349.63 und Ausgaben von CHF 53'553.45 verzeichnet die Rechnung 2024 einen 
Verlust von CHF 3'203.82. Dieses Ergebnis führt zu einem Vermögen per 31.12.2024 von CHF 59'904.21. 
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Der Revisor Urs Affolter verliest den Revisorenbericht. Auf Antrag der Rechnungsrevisoren Sonia Müller und Urs 
Affolter sei die Rechnung 2024 mit bestem Dank zu genehmigen. 

 

Ø Die Rechnung 2024 wird einstimmig genehmigt. Dem Finanzchef sowie dem Vorstand wird 
Décharge erteilt 

 

Die Rechnung 2024 ist somit genehmigt und kann definitiv geschlossen werden. Ines Gerber dankt Stefan für 
die ausgezeichnet geführte Rechnung. In diesen Dank schliesst sie auch den Revisor Urs sowie die 
Regionalleitungen, die Ortsvertretungen und den Vorstand ein. Auch dank ihrer seriösen Arbeit und ihrer 
Pflichterfüllung sind wir sehr gut auf Kurs. Herausragende Beispiele sind Hanspeter Marti aus Bettlach. Er hat 25 
neue Mitglieder gemeldet. Auch Lisa Kopp und ihr Team aus Biberist konnten 10 neue Mitglieder melden. 
Selbstverständlich zählt jedes neue Mitglied, damit wir unseren Zielen nachkommen können.  

Unsere Mitglieder haben uns wiederum einige Spenden bei Geburtstagsbesuchen und bei Abdankungen 
zukommen lassen. Dafür danken wir ebenfalls herzlich. 

Ebenso wichtig ist der Dank an alle aTuTi-Mitglieder, die ihren Jahresbeitrag rechtzeitig einbezahlen und den 
Betrag meistens sogar aufstocken. 

 

7.   Ausblick 2025 / 2026 

Dieses Jahr ist ein ruhiges Jahr geplant. Es finden keine zusätzlichen Mitgliedertreffen statt. Die Vereine freuen 
sich auf das ETF in Lausanne. Wir können demnach die Turnfestatmosphäre mit unserem Verein, sei dies als 
aktive Turnerin oder Turner oder als Schlachtenbummler geniessen. 

Aber im 2026 ist es wieder so weit: Der 2. Sternmarsch in der Geschichte von aTuTi wird stattfinden. Das Datum 
ist noch nicht bekannt. Sicher ist aber, dass er wiederum in Büren SO stattfindet. Wir werden also unseren Wald 
erneut besuchen können. 

 

8.   Budget und Jahresbeitrag 2025 

Unser Finanzchef, Stefan Götschi, übernimmt das Wort und teilt mit, dass für 2025 keine speziellen Posten 
geplant sind. Das von Stefan vorgelegte Budget 2025 veranschlagt einen Verlust von CHF 2'400.00 (Einnahmen 
von CHF 48'100.00 und Ausgaben von CHF 50'500.00). 

Antrag: Der Jahresbeitrag bleibt unverändert bei mind. CHF 10.00 à nach oben offen. 

Ø Das vorgelegte Budget und der Jahresbeitrag 2025 werden einstimmig genehmigt. 
 

Daniela Tillessen, Gemeindepräsidentin Lommiswil richtet ihre Begrüssungsworte an die Versammlung. Die 
Einwohnergemeinde offeriert sehr gerne den Kaffee.  

Lommiswil ist eingebettet auf einer Sonnenterrasse mit Sicht auf den Jura und die Alpen und ist umgeben von 
einem attraktiven Naherholungsgebiet - aber trotzdem nahe bei der Stadt. In Lommiswil leben rund 1'600 
Einwohner. Das Dorf ist ein gutes Beispiel wie die 20 Vereine zum Gemeindewohl beitragen. So wie die 
Gemeinde Lommiswil, so pflegt auch aTuTi die Gemeinschaft und die Vereinigung. 

Der Gemeindepräsidentin wird für die sympathischen Worte gedankt und aTuTi wünscht den Behörden von 
Lommiswil alles Gute und eine erfolgreiche Zukunft. Es ist schön, dass die Gemeinde  
Lommiswil die Vereine unterstützt, sind sie doch ein wichtiger Teil einer aktiven Dorfgemeinschaft. Speziell 
bedankt sich Ines Gerber für den gespendeten Kaffee, den wir am Schluss der Veranstaltung ausschenken 
dürfen. 

Wir schalten nun eine Pause von 15 Minuten ein. 
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9.   Ehrung der 80-jährig und älteren «alt Turner und Turnerinnen» 

Wie jedes Jahr ist einer der Höhepunkte der Landsgemeinde die Ehrung unserer Mitglieder die 80 Jahre und 
älter sind. Der Vorstand freut sich, dass so viele Turnfreunde im hohen Alter an unserer Landsgemeinde 
teilnehmen. In diesem Jahr sind dies 95 anwesende Mitglieder. Allen Geehrten wird ein Präsent aus Lommiswil 
überreicht. 

Als tagesälteste Anwesende der heutigen Landsgemeinde werden mit einem Blumenstrauss geehrt: 

• Turnerinnen: Wyss Amalie 1932 Grenchen und Rutishuser Lotti 1936 Starrkirch-Wil 
• Turner: Karl Zysset 1929 Lüterkofen und Max Ingold 1929 Rüttenen 

 

Ines Gerber gratuliert allen Geehrten und wünscht ihnen alles Gute für die weitere Zukunft. 

 

10.   Wahlen 

Wie bereits angekündigt, schreibt Therese Suter seit Juni 2024 unser Protokoll. Thesi, wie sie  
genannt wird, ist eine bekannte Frau im SOTV. Sie war die Nachfolgerin von Gabor Damo als 2. Pressechefin im 
SOTV und hat dieses Amt viele Jahre ausgeführt. Für ihre Leistung erhielt sie die Ehrenmitgliedschaft vom 
SOTV. Der Vorstand konnte sich von der sehr guten Amtsführung schon überzeugen. Sofort war sie ein 
wertvolles Vorstandsmitglied für uns. 

 
Der Vorstand schlägt somit Therese Suter als Aktuarin zur Abstimmung vor. 

 
Ø Therese Suter wird als Aktuarin einstimmig gewählt 

 
Ihr wird die aTuTi-Jacke sowie ein Blumenstrauss überreicht. 

Thesi nimmt die Wahl sehr gerne an und freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem aTuTi-Vorstand. An ihren 
ersten Vorstandssitzungen wurde sie bereits mit offenen Armen empfangen und aufgenommen. 

Wahlen ausserhalb der Erneuerungswahlen bedeutet jeweils, dass ein Vorstandsmitglied seine Demission 
eingereicht hat. Nach 14 Jahren Vorstandsarbeit hat sich Stefan Götschi entschieden das Amt als 
Verantwortlicher Finanzen abzugeben. Glücklicherweise hat Stefan seine Demission ein Jahr im Voraus 
mitgeteilt. Die uns zur Verfügung gestellte Zeit nutzten wir zum «Netzwerken». Im Oktober gelang uns dann der 
Volltreffer. An der SOTV Regionen-Delegiertenversammlung Solothurn-Umgebung SOTV konnten wir Marlyse 
Egger für das Amt «gluschtig» machen. Marlyse ist Mitglied des Vorstandes im Regionalturnverband und hat 
zusätzlich zu ihrer Funktion als Leiterin «Abteilung 35/55+» ad Interim 1 Jahr die Finanzen geführt. Dieses Amt 
hat sie dann wieder weitergegeben. Ein Treffen bei Stefan besiegelte die Zusage. Marlyse hat an manchen 
Turnfesten im OK mitgeholfen. Sie engagiert sich im Verband und nimmt z.B. auch an den Gymnaestradas teil, 
etc. 

Der Vorstand schlägt somit Marlyse Egger als Leiterin Finanzen zur Abstimmung vor. 

Ø Marlyse Egger wird als Leiterin Finanzen einstimmig gewählt 
 
Ihr wird die aTuTi-Jacke sowie ein Blumenstrauss überreicht. 

Auch Marlyse nimmt die Wahl sehr gerne an und dies mit den Worten: «Die Finanzen sehen gut aus und ich 
brauche mir keine Sorgen zu machen.» 
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11.   Anträge der Mitglieder 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

12.   Ehrungen 

Heute verabschieden wir eine Person, die sich viele Jahre für aTuTi eingesetzt hat. Gerne übergibt Ines das das 
Wort an Markus Meier. Für ihn ist es eine besondere Ehre diese Laudatio vorzunehmen. Hier ein paar Sätze aus 
dem Text: 

An der Landsgemeinde 2011 fand im Vorstand von aTuTi ein Umbruch statt. Gleich zwei wichtige Funktionen 
wurden neu besetz. Einerseits wurde Georg Hofmeier von Alfred Götschi als Präsident abgelöst und 
andererseits übergab Hansjörg Barrer sein Amt als Kassier an Stefan Götschi (Sohn von Alfred). Mit dem Einzug 
von Stefan hat sich im Vorstand relativ rasch einiges verändert. Stefan verabschiedete sich zeitnah von alten 
Zöpfen und führte im Laufe seiner Amtszeit verschiedene neue Programme ein, welche die Administration, die 
Mitgliederverwaltung und die Buchhaltung unterstützen und die Arbeiten entscheidend erleichterten. Prozesse 
zu optimieren, Abläufe zu vereinfachen, Leerläufe und unnötige Kosten vermeiden und dabei die Nachhaltigkeit 
nicht ausser Acht lassen. Das war sein Ding, das war und ist Stefan wie er leibt und lebt. Gabs irgendwo 
grössere Schwierigkeiten, so nahm sich Stefan auch die Zeit, Privatunterricht zu geben. Seine Fähigkeiten 
waren sogar bei anderen Verbänden gefragt. Seine Meinung war im Vorstand stets gefragt und hatte Gewicht. 
Anlässlich der 100-Jahr-Feierlichkeiten hat er auch mit Argusaugen aufs Budget geschaut und die Finanzen 
überwacht. Auch half er aktiv bei der Sponsorensuche mit. Als Hand Zahnd krankheitshalber die 
Mitgliedermutation vorübergehend nicht mehr ausführen konnte, ist Stefan «ohne Wenn und Aber» in die 
Bresche gesprungen. Seine Verbundenheit mit dem TV Kaufleute Solothurn ist unerschütterlich. Und weil dort 
dringen ein neuer Finanzchef gesucht wurde, hat er sich entschieden, auf die heutige Versammlung sein Amt als 
Kassier abzugeben. Stefan hat es verstanden mit wenigen Worten sehr viel auszusagen. Seine Arbeit hat 
unsere Vereinigung nachhaltig und zukunftsorientiert geprägt. Mit seiner Arbeit und seinem Wissen hinterlässt er 
bei uns eine grosse Lücke. 

Der Versammlung wird der Antrag gestellt, Stefan Götschi als Ehrenmitglied in die Vereinigung alt Turner und 
Turnerinnen aTuTi aufzunehmen. 

Ø Stefan Götschi wird mit grossem Applaus und einstimmig in die Garde der aTuTi- 
Ehrenmitglieder aufgenommen 

 

Der Dank von Ines an Stefan ist immens. Sie wünscht ihm für die Zukunft das Allerbeste. Viele schöne 
Segeltörns und erholsame Ferientage sei es in Zermatt beim Skifahren oder an der Sonne in der Ferne. 
Gemütliche Stunden mit Freunden und im Verein. Stefan erhält ein Bierabo und eine signierte Trinkflasche mit 
Früchtetee. Die Trinkflasche soll ihn stets an aTuTi und die Zusammenarbeit erinnern. 

Stefan dankt für die Wertschätzung und die Aufnahme in der Gilde der Ehrenmitglieder. Er bedankt sich bei 
Allen für das Vertrauen und das Mitmachen. Vor allem auch bei den Änderungen. In den 14 Jahren konnte 
aTuTi weitergebracht werden. Das Gesellschaftliche wurde dabei auch nicht vergessen. Bei Markus Meier 
bedankt er sich für die aufrichtigen Worte. Dank auch an die VS-KollegInnen. Er wünscht den beiden 
Neugewählten alles Gute in ihrem Amt. 
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13.   Verschiedenes und Schlusswort 

André Horisberger überbringt als Vizepräsident die Grüsse des Solothurner Turnverbandes SOTV und der 
gesamten Turnerfamilie und dankt für die tolle Zusammenarbeit. Dankbar sei er für die Leistung des OK’s am 
KTF und dem Engagement der Trägervereine. Das KTF war sowohl ein emotionaler als auch ein finanzieller 
Erfolg. Für die Sportawards vom 12.5.2025 haben wir zwei «Nominierte», und zwar der Turnverein Grindel und 
Kurt Minder. Top-Ereignis im 2025 wird das ETF in Lausanne mit über 65'000 aktiven Turnerinnen und Turner. 
Am 28.6.2025 findet dann noch die Kantonale Meisterschaft im Vereinsturnen KMV in Balsthal statt. 

Ines dankt André und dem SOTV für die guten Wünsche. aTuTi weiss die gute Zusammenarbeit mit dem SOTV 
und den Regionalturnverbänden zu schätzen. aTuTi ist auch ein Teil vom SOTV, und das soll auch in Zukunft so 
bleiben. 

André Horisberger erhält ein Ortspräsent. 

Roland Bloch bedankt sich im Namen der Solothurner Kantonalen Schwinger Veteranen-Vereinigung für die 
liebe Einladung. Er schätzt die Treffen und den Austausch mit aTuTi sehr. Er wünscht allen nur das Beste und er 
freut sich auf die nächste Landsgemeinde in «seiner» Gemeinde in Laupersdorf. 

Ines erteilt das Wort an Monika Wyss vom organisierenden Verein und OK-Präsidentin des heutigen 
Nachmittages. Monika ist fast ihr ganzes Leben in der Damenriege und geht mindestens 1x pro Woche in die 
Turnhalle. Ein Anlass wie heute benutzt sie auch als Gelegenheit zurückzulehnen und die Erinnerungen 
hochzuleben. Jede/Jeder hat solche Erinnerungen. Das Turnen verbindet Jung und Alt und zusammen können 
wir friedliche Momente geniessen. Es braucht Kopf, Herz und Hand für das Durchführen eines solchen 
Anlasses. Monika bedankt sich bei ihrem OK und der Damenriege Lommiswil. Mit «Saluti-aTuTi» endet ihre 
Ansprache. 

Auch Monika erhält ein Präsent. 

Durchführung der Landsgemeinden in den nächsten Jahren: 

• 2026: Ines verkündet mit grosser Freude, dass sich der Damenturnverein Laupersdorf an  
ihrer GV entschieden hat, die 105. Landsgemeinde zu organisieren 

 

Die OK Präsidentin ist heute vor Ort und richtet ein paar Worte an die Versammlung. Renate Wälchli überbringt 
die besten Grüsse des OK’s Landsgemeinde 2026. Laupersdorf ist ein sehr aktiver und einzigartiger Verein und 
zählt 99 Mitglieder und viele Jugimeitschi. Renate hofft im 2026 einen schönen Rahmen für die Landsgemeinde 
zu schaffen. 

Renate wird ein Präsent überreicht und aTuTi freut sich ins Thal reisen zu dürfen. 

• 2027: Die 107. Landsgemeinde findet turnusgemäss im Bezirk Dorneck/Thierstein statt. Und: auch für 
diese Landsgemeinde wurde bereits ein Organisator gefunden. Der TV Büren SO wird uns am 
17.04.2027 empfangen 

 

Anlässlich der nächsten Landsgemeinde wird der OK Präsident Claudio Wyss (Ortsvertreter von  
Büren SO) die Gelegenheit haben, ein paar Worte an uns zu richten. 

Es gibt keine Wortbegehren aus der Versammlung. 
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Einen herzlichen Dank richtet die Präsidentin an…  

• ihre Vorstandskolleginnen und -kollegen, und zwar für die wertvolle Unterstützung. Sie freut sich, dass 
es uns gelungen ist die Versammlung speditiv abzuhalten 

• die gesamte aTuTi-Familie für das dem Vorstand entgegengebrachte Vertrauen. Nur zusammen 
gestalten wir eine erfolgreiche Zukunft. Dazu braucht es auch die Mitglieder, die Vereine und vor allem 
die Ortsvertreterinnen und Ortsvertreter 

• die beiden Ehrendamen Michèle Dürrenmatt und Janine Schneitter sowie an die Fahnenträgerin Vera 
Zbinden 

• alle Vorstandsmitglieder der Damenriege Lommiswil. Wir sahen spannende Präsentationen. Die Fäden 
dazu hielt zum letzten Mal Stefan in den Händen 

• die Technik, welche heute ausgezeichnet funktioniert hat 
• Martin Kuhn, Firma Emotion. Er war den ganzen Nachmittag vor Ort 
• allen die den Weg nach Lommiswil gefunden haben 

 

Nun, meine lieben Gäste und Turnfreunde: Wir kommen zum Schluss der 104. Landsgemeinde. Ihr habt mich 
wohlwollend durch die Versammlung getragen. Ich bin überzeugt, wir konnten alle in den letzten Stunden unsere 
Verbundenheit und gegenseitige Achtung spüren. Wir haben den Willen, sich gemeinsam für etwas, für aTuTi, 
einzusetzen, umgesetzt. 

Gemeinsam wird das Turnerlied gesungen; angestimmt von Martin Zimmermann. Er versteht dies als grosse 
Ehre. Danach zeigen uns die Gymnastinnen der Damenriege – unter der Leitung von Fabienne Baumann – eine 
Darbietung. 

Die Präsidentin schliesst die 104. Landsgemeinde, freut sich schon auf die 105. Landsgemeinde am 25. April 
2026 in Laupersdorf. Ines wünscht allen eine gute und unfallfreie Heimreise.  

Ende der Landsgemeinde: 16:30 Uhr 

Für das Protokoll: 

 

Therese Suter  
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Jahresbericht 2025 der Präsidentin 
 
Liebe Turnerinnen und Turner 
Liebe Mitglieder 
Sehr geehrte Gäste 

Das Jahr 2025 hat uns unvergessliche sportliche Momente geschenkt. Mehrere Grossanlässe in der 
Schweiz – verteilt über das ganze Jahr. Ein Jahr für das Geschichtsbuch. Hast auch du schöne 
Erinnerungen an einen dieser Anlässe?  

Grosse internationale Events 2025 

• Ski-Klassiker: Die traditionellen Ski-Weltcup-Rennen in Adelboden (11. bis 12. Januar), 
Wengen (17. bis 19. Januar)  

• Handball-WM: Die Schweiz nimmt an der Handball-Weltmeisterschaft teil, die vom 14. Januar 
bis 2. Februar 2025 stattfindet. 

• UEFA Women's EURO 2025: Die Schweiz ist Gastgeber der Fussball-Europameisterschaft 
der Frauen vom 2. bis 27. Juli 2025. 

Grosse nationale Events 2025 

• Eidgenössisches Schwing- und Älplerfest: Das Eidgenössische Schwing- und Älplerfest 
findet 2025 erstmals im Glarnerland statt. 

• Das ETF 2025 in Lausanne: In Lausanne fand der grösste Breitensportanlass der Schweiz 
statt, das Eidgenössische Turnfest (ETF). 
àà Mein Highlight! 

 

 

 

1300 Turnvereine, 65'000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 300'000 Besucherinnen und Besucher: 
Ein Grossereignis für Tausende von Turnerinnen und Turnern und zehntausende Zuschauer. Wer, wie 
ich, das ETF hautnah miterleben durfte, wird Lausanne nicht vergessen und in bester Erinnerung 
behalten.  

Abseits der Wettkampfplätze boten Turngalas beste Unterhaltung. Das gemeinsame Erlebnis - Turnen 
in all seinen Facetten – hat mich stark beeindruckt, ebenso die freundschaftliche Atmosphäre. 
Immer wieder stiess ich auf bekannte aTuTi-Gesichter, auch diese Kontakte bleiben mir in allerbester 
Erinnerung. Uns alle eint die Freude am Sport, am Miteinander. Dieses Engagement in unseren 
Vereinen ist unser wahrer Schatz. 

Wer nicht nach Lausanne reisen konnte, hat das ETF bestimmt am Fernsehen mitverfolgt und kann 
meine Freude nachvollziehen. 

Etwas länger zurück liegt unsere letzte Landsgemeinde in Lommiswil. 
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Landsgemeinde 2025 

Die Landsgemeinde wurde am 12. April 2025 von der Damenriege Lommiswil, unter der kompetenten 
Leitung der OK-Präsidentin Monika Wyss, durchgeführt. 

Die zahlreichen Gäste aus Wirtschaft, Politik und befreundeten Verbänden sowie die grosse Zahl der 
über 80-jährigen Mitglieder erfreuten sich am würdigen Rahmenprogramm. 

Kaum öffneten sich die Türen, konnten wir schon die ersten Besucherinnen und Besucher begrüssen. 
Zahlreich erschienen sie zum gemeinsamen Mittagessen vor der Versammlung. Das Angebot 
überzeugte und wurde vielfach gelobt. Aber auch wer dem Süssen zugewandt war, kam am 
Kuchenbuffet vollumfänglich auf seine Rechnung.  

Der Vorstand konnte 271 Anwesende begrüssen und die 104. Landsgemeinde nach Statuten 
abhalten. 

Beim Etat konnten wir der Versammlung 123 Neumitglieder verkünden! Unsere Ortsvertretungen 
haben hervorragend geworben. Alle Zahlen könnt ihr auf Seite 8 im Protokoll von Therese nachlesen. 

Die beiden neuen Vorstandsmitglieder Thesi Suter und Marlyse Egger wurden mit grossem Applaus in 
den Vorstand gewählt. 

Stefan Götschi wurde zum wollverdienten Ehrenmitglied erkoren. Seine wegweisende Mitarbeit wird 
uns nachhaltig weiter begleiten. 

Thomas Furrer und Marc Ritz blickten auf humorvolle Art auf das KTF im Buechibärg von 2024 
zurück. Sehr zur Freude der Anwesenden. 

Das erste Protokoll von Therese Suter ist sehr detailliert geschrieben, deshalb verzichte ich an dieser 
Stelle auf weitere Ausführungen meinerseits. 

Weitere Anlässe und Wettkämpfe 

Das Ehrenmitglieder- und Vorstandstreffen fand Mitte August bei hochsommerlichen Temperaturen 
statt. Dieses Jahr trafen wir uns im Gugelmann Museum in Schönenwerd. Ehrfürchtig bestaunten wir 
die filigranen Objekte des Künstlers. Beim Anschliessenden Mittagessen und dem geselligen 
Zusammensein genossen die Anwesenden das traditionelle Treffen. 

Wir freuen uns über jede Einladung und versuchen immer eine Delegation anzumelden. Auch 2025 
besuchten die Vorstandsmitglieder etliche Anlässe in allen Teilen des Kantons, wo wir uns von der 
Sinnhaftigkeit der finanziellen Unterstützung überzeugen konnten. Mit benachbarten Kantonalen 
Turnveteranen-Vereinigungen sind wir in Kontakt und besuchen unsere Jahresversammlungen 
gegenseitig. 

Administration / Aus dem Vorstand 

Der Vorstand hat sich an vier Sitzungen getroffen. In der neuen Konstellation haben wir die Aufgaben 
leicht angepasst. Ich bin sehr zufrieden – Themen werden gemeinsam lösungsorientiert besprochen. 
Entscheidungen kollegial mitgetragen. Unser Ziel: den Zusammenhalt der aTuTi Familie erhalten und 
fördern; daran hält der Vorstand auch künftig fest. 

Gleich zwei Vorstandsmitglieder haben im Sommer 2025 ihre Demission eingereicht. Zum einen ist es 
Monika Brugger, unsere Medienverantwortliche. Zum anderen Peter Meister, unser Regionalleiter 
Thal Gäu. Beide sind auch meine Stellvertretungen. Über viele Jahre haben beide ihre Ämter 
ausgeführt. An der Landsgemeinde werden wir beide gebührend verabschieden.  
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Es ist uns gelungen überaus fähige Personen zu finden. Hansjörg Baumann stellt sich für das Amt des 
Medienverantwortlichen zur Wahl. Miriam Leist stellt sich der Wahl zur Regionalleiterin Thal Gäu. Wir 
freuen uns, die beiden an der Landsgemeinde vorstellen zu dürfen. 

In den vier Regionen wurden die Ortsvertreterinnen und Ortsvertreter zum traditionellen Jahrestreffen 
eingeladen. Gerne nahm ich ebenfalls teil. Ich konnte mich vom Engagement der Ortsvertreter und 
der Ortsvertreterinnen überzeugen. Einige brauchen noch etwas mehr Mut, um mit ihren Vereinen in 
Kontakt zu treten. Ich bin überzeugt, auch sie werden ihren Platz in den Vereinen finden. Denn wir alle 
wissen: Neue Mitglieder und Spenden garantieren die Zukunft von aTuTi. Ich bin gespannt, wie sich 
die Mitgliederbewegung an der Landsgemeinde präsentieren wird. Unser Ziel, das 3000-ste Mitglied 
aufzunehmen ist hoffentlich nur eine Frage der Zeit. 

Demgegenüber verzeichnen wir jährlich auch Todesfälle. 2025 mussten wir uns von lieben 
Turnkameradinnen und -kameraden für immer verabschieden. An dieser Stelle danke ich Martin 
Imbach und seinen Stellvertretern, Edwin Tobler und Peter Schreiber, für ihre Einsätze. 

Ausblick und Dank 

Wir sind jährlich wiederkehrend auf dein Wohlwollen angewiesen – und ohne die Mitarbeit der Vereine 
und namentlich unserer Ortsvertretungen wäre es uns nicht möglich, unsere Ziele zu erreichen. Dafür 
danke ich allen herzlich, die sich für aTuTi einsetzen. 

Die Vorstandsarbeit haben wir im März 2026 wieder aufgenommen. Unsere nächsten Schritte gelten 
der Vorbereitung der Landsgemeinde in Laupersdorf. Das OK ist schon seit Herbst 2025 gebildet und 
die Vorbereitungen sind auf Kurs. Ich freue mich, zum zweiten Mal Gast in Laupersdorf sein zu dürfen. 
 
Im Herbst organisiert die Männerriege Büren den 2. Sternmarsch. An der Landsgemeinde werden wir 
ausführlich informieren. Beachte bitte die Einladung und Anmeldung, die diesem Versand beiliegen. 
 
Der 2. Sternmarsch findet am 05. September 2026 in Büren /SO. Deine Ortsvertretung wurde 
mehrmals informiert und gebeten Werbung in deinem Verein zu machen. Sollte dies nicht der 
Fall sein, wende dich bitte direkt bei einem Vorstandsmitglied von aTuTi. Ein unvergesslicher 
Tag wartet auf Dich! 

Aktuelle Informationen zu den Anlässen sind jederzeit auf der Webseite www.sotv.ch/de/atuti zu 
finden. 

Selbstverständlich soll die Förderung der Jugend im SOTV, im KLAV und KVKSO gewährleistet 
bleiben. Als Mitglied der Magnesianer sind wir jetzt näher am Geschehen der Kunstturner. Unser 
Sponsoring haben wir 2025 auch gezielt für die Mitfinanzierung eines neuen Hallenbodens eingesetzt. 
Mit der neuen Präsidentin des KLAV, Sveva Castrini, traf ich mich zum Austausch, damit wollen wir 
den Weg der künftigen Zusammenarbeit ebnen.  

Auch mit unserem verlässlichen Partner, dem SOTV sind wir im kameradschaftlichen Austausch und 
besuchen uns gegenseitig an Sitzungen und Anlässen. Dem Vorstand und vor allem seinem 
Präsidenten, Christian Sutter, danke ich für die konstruktive Zusammenarbeit und die persönlichen 
Kontakte. 

Meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen danke ich für ihre Mitarbeit. 2025 mussten einige 
Vorstandsmitglieder krankheitshalber zeitweise etwas kürzertreten. Deshalb ist es mir ein grosses 
Bedürfnis den Vorstandsmitgliedern und den Fahnenträgern speziell für ihre Extraeinsätze zu danken. 
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Landsgemeinde 2026 

Ich freue mich, euch liebe Leserinnen, liebe Leser im Thal begrüssen zu dürfen. Der Damenturnverein 
Laupersdorf wird eine würdige Landsgemeinde organisieren.  

Der Vorstand hat entschieden, dass die Landsgemeinde künftig 30 Minuten früher, also um 
13.30 Uhr beginnt. Um 12.00 Uhr öffnen wir demnach die Türen. Wir laden alle ein, rechtzeitig nach 
Laupersdorf anzureisen, denn es besteht die Möglichkeit vor der Landsgemeinde etwas zu essen. 
Gemütliche Stunden und wertvolle Gespräche im Kreise der Turnerfamilie sind garantiert. 

Schlusswort 

 

Freiwilligenarbeit schliesst freiwilliges und ehrenamtliches Engagement ein, umfasst jegliche Formen 
unentgeltlicher, selbstbestimmter Einsätze ausserhalb der eigenen Kernfamilie und wird zeitlich 
befristet geleistet. Freiwilliges Engagement ergänzt und bereichert bezahlte Arbeit, konkurrenziert sie 
aber nicht. 

Freiwilligenarbeit tut gut: der Gesellschaft, anderen und jedem*r Einzelnen. Durch sie kommen 
Menschen zusammen, wird das Gemeinschaftsgefühl gestärkt und die Solidarität gefördert. Einzelne 
übernehmen Verantwortung, setzen sich mit Werten auseinander und entwickeln ihre praktischen, 
organisatorischen und zwischenmenschlichen Fähigkeiten weiter (Quelle: benevol Schweiz). 

Feiern wir uns an der Landsgemeinde selber ein bisschen. Stolz auf uns dürfen wir allemal sein, 
setzen wir uns doch seit Jahrzehnten für die Gesellschaft ein. 

Grund zur Freude hat auch der Kanton Solothurn. Erstmals hat er ein Sportleitbild erarbeitet. – Ich 
freue mich, dass der Kanton Solothurn dem Sport künftig gezielter die nötige Beachtung schenkt. 

Im SOTV gibt es 2026 an diversen Anlässen beste Gelegenheit unseren Turnsport hautnah 
mitzuerleben. Informiere dich über die SOTV-Homepage oder deine Ortsvertretung.  
Ich freue mich jedes Mal, wenn ich aTuTi-Mitglieder treffe und tausche mich sehr gerne mit euch aus. 
Bei diesen Gelegenheiten sind schon nachhaltige Kontakte entstanden. 

Der Vorstand erfreut sich an den vielen Dankeskarten und Mails, die ihr, liebe Leserinnen und Leser, 
uns schreibt. Dazu tragen alle mit bei, indem ihr uns jährlich wiederkehrend unterstützt. 

Herzlichen Dank! 

Begegnungen sollen uns auch im Jahr 2026 erfreuen und nachhaltige Eindrücke verschaffen. Oder 
anders ausgedrückt: 

Wenn das Turnen nicht mehr möglich ist, weil die Knochen knacken, dann ist es Zeit die 
Kameradschaft zu fördern! 

Für das steht aTuTi. Darauf dürfen wir gemeinsam stolz sein. 

Ines Gerber, Präsidentin 

Lommiswil, Februar 2026 

2026 wurde von den Vereinten Nationen zum 
Internationalen Jahr der Freiwilligen erklärt – ein 
weltweiter Anlass, um die Menschen zu würdigen, die 
sich freiwillig für andere einsetzen. 
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Finanzen aTuTi Budget Rechnung Budget
in CHF 2025 2025 2026

Ertrag
Mitgliederbeiträge 47’000.00       48’364.40       48’000.00       
Spenden 1’000.00         800.00            800.00            
Zinserträge 100.00            39.50              100.00            
Total Ertrag 48’100.00       49’203.90       48’900.00       

Aufwand
Vergabungen SOTV 15’000.00       15’000.00       15’000.00       
Vergabungen Kant. Kunstturnerverband 5’000.00         5’000.00         5’000.00         
Vergabungen Kant. Leichtathletikverband 2’000.00         2’000.00         2’000.00         
Vergabungen Divers 5’500.00         5’000.00         5’500.00         
Landsgemeinde 8’000.00         8’174.10         8’000.00         
Versand-, Allgemeine- und Bank-Spesen 3’000.00         2’811.22         3’000.00         
Büromaterial und Drucksachen 1’000.00         665.80            1’000.00         
Spesen Kantonalfähnrich 1’000.00         1’043.60         1’000.00         
Sternmarsch -                  -                  500.00            
Tagungen Ortsvertreter 2’000.00         1’739.50         2’000.00         
Vorstandskredit 2’000.00         1’600.00         2’000.00         
Freundschaftsdienste 6’000.00         4’990.80         6’000.00         
Total Aufwand 50’500.00       48’025.02       51’000.00       

Einnahmen / -Ausgaben -2’400.00        1’178.88         -2’100.00        

Bilanz
Vermögen am 31. Dezember 2024 59’904.21       
Vermögen am 31. Dezember 2025 61’083.09       
Vermögenszunahme 1’178.88         
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Landsgemeinde 8’000.00         8’174.10         8’000.00         
Versand-, Allgemeine- und Bank-Spesen 3’000.00         2’811.22         3’000.00         
Büromaterial und Drucksachen 1’000.00         665.80            1’000.00         
Spesen Kantonalfähnrich 1’000.00         1’043.60         1’000.00         
Sternmarsch -                  -                  500.00            
Tagungen Ortsvertreter 2’000.00         1’739.50         2’000.00         
Vorstandskredit 2’000.00         1’600.00         2’000.00         
Freundschaftsdienste 6’000.00         4’990.80         6’000.00         
Total Aufwand 50’500.00       48’025.02       51’000.00       

Einnahmen / -Ausgaben -2’400.00        1’178.88         -2’100.00        

Bilanz
Vermögen am 31. Dezember 2024 59’904.21       
Vermögen am 31. Dezember 2025 61’083.09       
Vermögenszunahme 1’178.88         
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                              aTuTi – Sternmarsch nach Büren/ SO  

Liebe aTuTi - Familie 
 
In Begleitung eines Ortsvertreters spazieren die Teilnehmenden vom gewählten Ausgangspunkt zum 
aTuTi - Bänkli und dem dazugehörenden Wald in Büren. Dort besteht die Möglichkeit, die von uns 
gespendeten Bäume zu besichtigen. Die Teilnehmenden erwartet dort ein Apéro. 
 
Der Sternmarsch findet bei jeder Witterung statt. 
 
Folgende Routen stehen zur Auswahl: 
 
1.  Büren, Haltestelle Gemeindehaus – Bänkli   20 Min. 
2.  Seewen, Haltestelle Herrenmatt – Bänkli    45 Min.  
3.  Hochwald, Haltestelle Dorfzentrum – Bänkli   60 Min. 
4.  St. Pantaleon, Haltestelle Degenmatt – Bänkli   60 Min. 
 
Es empfiehlt sich mit dem ÖV anzureisen. Da neu die Linie 111 alle 30 Minuten nach Liestal oder 
Richtung Laufen fährt, steht einem gemütlichen Beisammensein nichts im Wege.  
 
Datum Samstag, 05. September 2026 
Apéro 15.00 Uhr offeriert von aTuTi 
Verpflegung 16.45 Uhr Restaurant Traube in Büren.  
  Bitte mit beiliegender Anmeldekarte bestellen  
Menü     Salat, Schweinsragout, Teigwaren, Gemüse,  

Stangenglace mit Rahm CHF 26.00 
    und ist im Restaurant persönlich zu bezahlen. 
 
Die Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen mit beiliegendem Talon bis zum 31. Juli 2026 
notwendig. Detailinformationen werden wir den angemeldeten Mitgliedern rechtzeitig senden. 
Über eine grosse Teilnehmerzahl würde der Vorstand sich sehr freuen. Es ist eine neue Chance, das 
Wachstum «unserer» Bäume zu begutachten. 
 
Für die Vereinigung alt Turner und Turnerinnen des Kantons Solothurn, aTuTi 
 
Ines Gerber, Präsidentin   Markus Meier, Regionalleiter Dorneck-Thierstein 
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